
Altötting. Der Christkindl-
markt geht dem Ende entgegen.
Dass er bislang wirklich gut ge-
laufen ist, das hat in der Stadtrats-
sitzung am Dienstag Stephan Ant-
werpen (CSU) gesagt. Er sprach
von einem „Erfolgsmodell“ und
von „Wahnsinnsbetrieb“, der spe-
ziell an den Wochenenden zu be-
obachten sei. Letzterer führe aber
auch zu Problemen die Parkplatz-
situation betreffend. Oft würden
Fahrzeuge beispielsweise auf
Gehsteigen abgestellt. Derartiges
zu ahnden sei Aufgabe der Polizei,
so Antwerpen, gleichwohl sei die
Stadt gefragt, die Sache in den
Griff zu bekommen. Es gebe noch
Kapazitäten an Parkplätzen. Weil
sie aber teils „weit draußen“ seien,
würden sie kaum angefahren. Um
das zu ändern, solle die Stadt die
Einführung eines Shuttle-Busses
in Erwägung ziehen.

Bürgermeister Herbert Hofauer
sagte, die Sache werde protokol-
liert, entschieden aber solle erst
kommendes Jahr werden: „Das ist

„Wahnsinnsbetrieb“ und Parkprobleme
eine Sache für den neuen Bürger-
meister“, sagte er und merkte in
Richtung des SPD-Kandidaten,
der als Zuhörer im Saal war, an:
„Der Marco Keßler nickt schon.“
Was Stephan Antwerpen, den die
CSU nominiert hat, so kommen-
tierte: „Nicken kann er schon...“

Indes dürfte der Christkindl-
markt am kommenden Samstag
erneut einen großen Ansturm er-
leben – dann findet die Nikolaus-
wallfahrt statt. Um 15 Uhr werden
die Teilnehmer auf der Bühne vor-
gestellt, dann folgt eine Andacht
in der Gnadenkapelle und ein
Rundgang über den Markt.

Das musikalische Rahmenpro-
gramm sieht heute wieder zwei
Beiträge vor: Um 17 Uhr singt der
Chor der KiTa des Franziskus-
hauses, um 19 Uhr sind die „Sin-
ner Men“ der BfM an der Reihe.
Der Nikolaus dreht um 17 Uhr sei-
ne Runde über den ab 14 Uhr ge-
öffneten Markt. Von 15 bis 19 Uhr
wird in der Jurte Kinderpro-
gramm geboten. − sh

Christkindlmarkt im Stadtrat thematisiert – Am Samstag steht die Nikolauswallfahrt bevor

Höhepunkt zum Ausklang: Die neunte Auflage der Nikolauswallfahrt beim Christkindlmarkt geht am kommen-
den Samstag über die Bühne. Um 15 Uhr werden die Teilnehmer vorgestellt. − Foto: Hölzlwimmer


